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„Was weiß ich, wo ich gerade bin...“„Was weiß ich, wo ich gerade bin...“„Was weiß ich, wo ich gerade bin...“



Das neue Jahr

Das neue Jahr - auch wenn es vielleicht schon etwas 
fortgeschritten ist - ist wie ein leeres Blatt.

Man kann auf den „Zauber des Anfangs“ hoffen und 
all seine Erwartungen hineinprojizieren.

Die leere Seite kann auch Angst machen, wenn Ver-
änderung ansteht – ein Wohnortwechsel, ein Renten-
beginn, die Geburt eines Kindes oder anderes – und 
man noch keine Vorstellung hat (oder viele Vorstel-
lungen) wie es weitergehen könnte. 

Ich neige dazu, Pläne zu machen. Meistens sehr präzise, um dann in Stress zu ge-
raten, wenn es um die Umsetzung geht und wiedermal etwas dazwischen kommt.
Aber eigentlich weiß ich, dass der große Plan für mich schon längst fertig ist. 

Wenn ich achtsam und mit offenen Augen durchs Jahr gehe, erkenne ich vielleicht 
die kleinen Hinweise auf diesen Plan und bin dann hoffentlich mutig genug, ihn 
mitzugehen.

Andacht

„Aber ich sage euch, die ihr zuhört: Liebt 
eure Feinde; tut wohl denen, die euch 
hassen; segnet, die euch verfluchen; 
bittet für die, die euch beleidigen.“

Lukas 6,27–28 

Christiane Schäfer
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Und in solchen Momenten wünsche ich mir ein Navi,...

Titel

„Was weiß ich, wo ich gerade bin“ – 
Orientierungslos im Nirgendwo

Als ich das erste Mal nach Harpstedt ge-
fahren bin, wusste ich in keinster Weise, 
wo dieser Ort liegt. Klar, Syke ist nicht 
weit entfernt und der Kirchenkreis ist der 
gleiche, doch trennt diese beiden Orte 
immerhin eine ganze Landkreisgrenze. 
Ab Holzhausen wusste ich dann so unge-
fähr, dass der Kirchturm, den ich von Wei-
tem sehe, der von Harpstedt sein muss – 
mein erster Orientierungspunkt während 
dieser aufregenden Fahrt.

Nun bin ich bereits ein halbes Jahr in 
Harpstedt und ich muss gestehen: So 
ganz weiß ich immer noch nicht, wo ge-
nau ich hinmuss.

Eine kleine Samtgemeindereise an      
Heiligabend hat es mir wieder einmal 
deutlich gemacht, denn mein Beifahrer 
konnte beim Nennen der Straßen und 
Orte wirklich nicht davon ausgehen, dass 
ich wüsste, wo es langgeht. „Was weiß ich, 

wo ich gerade bin.“ Ja, ohne Navi wäre 
ich hier definitiv aufgeschmissen. Zumin-
dest noch. Was mir aber hilft, ist der von 
vielen Orten aus sichtbare Kirchturm.

Diese Orientierungslosigkeit verspüre ich 
aber nicht nur im Auto, sondern auch oft 
im Alltag.

Wenn ich in die Küche gehe, um etwas zu 
holen, es aber dann in dem Moment ver-
gesse. Wenn ich mehrere To-dos auf dem 
Schreibtisch habe und alles gleichzeitig 
beginne, weil ich es fertigbekommen 
möchte. Wenn ich Ende des Monats mein 
Kreuz auf einem Zettel machen soll, um 
eine Volksvertretung zu wählen.

Und in solchen Momenten wünsche ich 
mir ein Navi, dass mir zeigt, an welchem  
         Ort ich gerade bin, oder einen Kirch- 
          turm, der mir zeigt, wo ich hinmuss.

Und vielleicht ist es ja genau diese Orien-
tierungslosigkeit, die mich dazu anregt,
  immer wieder innezuhalten und bewusst   
  nach dem richtigen Weg zu suchen. 
          Sascha Maskow
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Zum Neuen Lande 3 • 27243 Beckeln

04244 1221 

info@bandorski.de

www.bandorski.de

Dachdeckermeisterbetrieb
Dachdeckerei • Bauklempnerei 
Fassade • Holzbauarbeiten

Unsere Gottesdienste

 Wochenspruch:  Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint   
   über dir. Jesaja 60, 2

 02.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (4. So. nach Epiphanias)    
   P. Sascha Maskow

Wochenspruch:              Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar  
   ist in seinem Tun an den Menschenkindern. Psalm 66, 5 

 09.02. 10.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl (4.So. vor der Passionszeit)  
   Pn.i.R. Elisabeth Saathoff 
 Wochenspruch:  Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und vertrauen nicht auf   
   unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große Barmherzigkeit.  
                         Daniel 19, 8

 16.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (Septuagesimae)     
   P. Sascha Maskow und Praktikantin Franziska Voß 

  11.30 Uhr Taufgottesdienst       
   P. Sascha Maskow und Praktikantin Franziska Voß

Wochenspruch:  Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen  
   nicht. Hebräer 3, 15

 23.02. 11.00 Uhr Baustellengottesdienst (Sexagesimae)
   P. Sascha Maskow
 26.02. 16.15 Uhr Andacht Seniorenzentrum Harpstedt     
   P. Gunnar Bösemann

 28.02. 10.10 Uhr Andacht in der Klosterseelter Altenpension    
   P. Gunnar Bösemann

 28.02. 18.00 Uhr   Friedensgebet  
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„SOS – Komm herüber“ 
Baustellengottesdienst am 23.Februar, 11 Uhr in der Christuskirche

Dass ich manchmal auf Hilfe angewiesen 
bin, gestehe ich mir selten ein. Und den-
noch kommt es vor, dass ich in Situationen 
bin, in denen ich mir jemanden an meiner 
Seite wünsche, der in Nullkommanichts 
da ist, wenn ich ihn oder sie brauche.
 Ein kurzer Anruf mit den Worten „Kannst 
Du mal kurz vorbeikommen?“ und die 

Person steht dann vor der 
Tür. Ein kleiner Hilferuf – 
ein kleines SOS reicht dann 
vollkommen aus.
Herzliche Einladung zum 
Baustellengottesdienst am 
23. Februar um 11 Uhr in 
der Christuskirche. 

Dieses Mal mit dem Titel: 
„SOS – Komm herüber“.

Das Team freut sich auf Dich – und lädt 
Dich und Deine Familie im Anschluss zu 
Kaffeespezialitäten und Käsebrötchen 
ein. Auch für Kinderbetreuung während 
des Gottesdienstes wird gesorgt sein. 
                                                          Sascha Maskow

Gottesdienste

Die Erweiterungs-, Umbau- und Sanierungs-
maßnahmen am Gemeindehaus Harpstedt 
werden unter anderem aus dem Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die Entwick-
lung des ländlichen Raumes aus Mitteln zur 
Schaffung von Basisdienstleistungen sowie 
aus Leader-Mitteln gefördert. 
Ohne die finanzielle Unterstützung der Europäischen Union und des Landes 
Niedersachsen wäre eine Realisierung des Bauprojektes nicht möglich.
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Anzeigen

Unsere Leistungen für Ihre 
individuellen Ansprüche.

Bodenbeläge
Dekorationen
Polsterei
Sonnen- & Insektenschutz
Bett- & Badtextilien

www.raumausstatter-borchers.de Tukan–Lamellen: Handmade by Carola Borchers

Raumausstatter 
Borchers GbR

Mühlenweg 22   
27243 Harpstedt
Tel: 04244.2262  

Fax: 04244.967045
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Weltgebetstag 2025 
„Wir sind wunderbar geschaffen“ – Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln

Weltgebetstag 

Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und 
die Schöpfung mit uns – was für eine 
positive Sichtweise vermittelt dieser Ti-
tel des Weltgebetstags von Christinnen 
der pazifischen Cookinsel. Er ist das Leit-
motiv der Gottesdienstordnung für den 
7. März 2025. Wir sind eingeladen, die 
Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen 
zuzuhören und die Kultur der Maori ken-
nenzulernen, der indigenen Bevölkerung.

In Harpstedt feiern wir den ökume-
nischen Gottesdienst um 18 Uhr in 
der katholischen Christ-König-Kirche.

Insgesamt sind es 15 Inseln, die aufge-
reiht wie eine Perlenkette weit verstreut 
im Südpazifik liegen. Tourismus ist der 
wichtigste Wirtschaftszweig. Auf den 
ersten Blick sieht es so aus, als könnte 
es den Menschen dort nur gut gehen: 
Ringsum blauer Himmel, blaues Meer 
und Kokospalmen wiegen sich am Strand. 
Doch dieses „Paradies“ mit seinen 15.000 
Einwohnern hat auch Schattenseiten. 

Darüber werden wir mehr im Gottesdienst 
erfahren. Die Christinnen der Cookinseln 
laden uns ein zu erkennen, dass wir „wun-
derbar geschaffen“ sind, aber sie fordern 
uns auch auf: „Lasst uns eine große Welle 
machen!“, um weltweit eine neue Lebens-
haltung zu bekommen, ein „betendes 
Handeln“ zum Erhalt der ganzen Schöp-
fung. 

Der Weltgebetstag wird von Frauen aus 
der katholischen und evangelischen Kir-
chegemeinde vorbereitet. 
Wer Lust und Zeit hat mitzumachen, ist 
herzlichen willkommen. 

Die Kontaktperson ist Pastoralreferentin 
Birgit Hosselmann 0151-41411607.
                                                                      Birgit Corleis
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Geburtstage

Wir grüßen unsere Jubilare im Februar 2025 mit dem Monatsspruch: 
„Du tust mir kund den Weg zum Leben.“ Psalm 16,11

 01.02. Erna Beuke Harpstedt 97
 01.02. Ursula Ehlers Harpstedt 81
 02.02. Werner Wolff Groß Köhren 91
 02.02. Anna-Luise Dutsch Harpstedt 89
 02.02. Siegfried Schulz Groß Ippener 75
 03.02. Theodor Spreen Beckeln 89
 03.02. Gerd Hellbusch Harpstedt 85
 03.02. Ewald Lampe Klein Köhren 85
 03.02. Ruth Zegula Dünsen 81
 04.02. Gisela Müller Kirchseelte 85
 04.02. Jörg Posiwio Kirchseelte 75
 05.02. Magret Rüdebusch Mahlstedt 86
 05.02. Hans Jürgen Häger Groß Ippener 84
 05.02. Angelika Ottawa Harpstedt 80
 05.02. Günter Cordes Dünsen 75
 06.02. Lore Gralheer Beckeln 91
 07.02. Walter Bares Groß Ippener 91
 08.02. Rudolf Tomesch Harpstedt 88
 09.02. Dorothee von Rothkirch und Panthen Groß Köhren 80
 10.02. Annegret Koar Harpstedt 86
 11.02. Rosemarie Witte Harpstedt 89
 13.02. Elfriede Pleus Dünsen 86
 13.02. Ingrid Köchy Groß Ippener 85
 13.02. Anneliese Sudmann Harpstedt 75
 14.02. Karin Siemering Harpstedt 85
 14.02. Helga Corßen Harpstedt 75
 15.02. Johann Buhlrich Klosterseelte 89

Herzliche Glück- und Segenswünsche
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Geburtstage

 15.02. Siegfried Scheibchen Klein Henstedt 89
 15.02. Margret Haake Dünsen 88
 15.02. Anneliese Filodda Harpstedt 84
 16.02. Peter Hahl Beckeln 75
 19.02. Adelheid Bohl Harpstedt 88
 19.02. Rolf Körner Harpstedt 87
 19.02. Arno Drews Harpstedt 86
 19.02. Werner Mügge Harpstedt 75
 20.02. Ingeburg Pichote Dünsen 93
 20.02. Hermann Döpke Beckeln 88
 20.02. Helmut Corßen Winkelsett 86
 20.02. Reingard Brockerhoff Horstedt 75
 21.02. Inge Kühne Harpstedt 90
 21.02. Renate Bahrs Harpstedt 88
 21.02. Lotte König Harpstedt 88
 21.02. Herbert Lohmann Groß Ippener 75
 21.02. Horst Wührmann Harpstedt 70
 22.02. Hildegard Free Harpstedt 89
 23.02. Annelise Kieselhorst Mahlstedt 92
 23.02. Erika Lange Harpstedt 85
 23.02. Edeltraud Voß Holzhausen 85
 26.02. Heinz Koschek Kirchseelte 91
 26.02. Werner Masbruch Harpstedt 88
 27.02. Waldemar Fahrer Groß Ippener 89
 27.02. Karen Buhlrich Harpstedt 81
 27.02. Werner Dräger Dünsen 70
 28.02. Helmke Lauterbach Harpstedt 80
 29.02. Hertha Bokelmann Harpstedt 93
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Anzeigen

Stationääre Versorgung
Verhinderungspflege

Kurzzeitpflege

HHaauuppttssttrr..  1100  -- 2277224433  BBeecckkeellnn
TTeell.. 0044224444//77223333 -- iinnffoo@@hhaauuss--bbeecckkeellnn..ddee

Liebevolle Pflege in familiäärer Atmosphääre
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Beerdigungen
 04.12. Waltraut Teichert geb. Bülow, Harpstedt, 94 Jahre

 05.12. Renate Meyer geb. Kischkat, Ganderkesee, 90 Jahre

 06.12. Elfriede Meyer geb. Langrock, Harpstedt, 93 Jahre

 10.12. Horst Schiel, Harpstedt, 79 Jahre

 13.12. Käthe Mennebäck geb. Wehausen, Harpstedt, 91 Jahre

 18.12. Karla Pleus geb. Bernett, Klein Henstedt, 92 Jahre

Familiennachrichten/Anzeigen
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Regelmäßige Termine

06.02.25, 19 Uhr, am ersten Donnerstag 
im Monat, im Alten Pfarrhaus  
Vorsitzende: Andrea Müller-Wiesner,  
stellv. Vorsitzender: Klaus Corleis

„Was glaubst denn du?“:
26.02.25, 19.30 - 21.00 Uhr, Gesprächs-
kreis am letzten Mittwoch im Monat, im  
Alten Pfarrhaus (P. Gunnar Bösemann)
„Kritische Christen“:  
05.02.25, 20.00 - 21.30 Uhr, 
Gesprächskreis zu kritischen christli-
chen Themen, am ersten Mittwoch im 
Monat, im Alten Pfarrhaus (Pfarramt)

Frauenkreis: (monatl.) 10.02. 25, 14.30 
- 16.30 Uhr, bei Wülfers in Gr. Ippener 
(P.i.R. Elisabeth Saathoff)

Redaktionskreis Gemeindebrief: 
13.02.25, 09.30 Uhr, am zweiten Don-
nerstag im Monat im Alten Pfarrhaus
Baustellen-Gottesdienst (Team):  
halbjährlich, im Alten Pfarrhaus,   
Treffen nach Absprache
Flüchtlingshilfe: Verschiedene Treffen 
und Aktivitäten monatlich  
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)
Flüchtlingscafé - Teil der Flüchtlingshilfe: 
montags, 16 Uhr, Treffen nach Absprache 
(Kontakt: P. G. Bösemann/ R. Ranke)
Vorbereitung Familienkirche:  
Treffen nach Absprache   
(Ansprechpartner: P. Gunnar Bösemann)
Gebetsdienst: 18.00 - 19.30 Uhr, mitt-
wochs, Kirche (Ulrike Schafmeyer)

Frühstück und Mehr (EEB): März 2025, 
09.00 Uhr, Anmeldeschluss bis 2 Tage 
vorher bei Dietmar Kaiser
Besuchsdienst zum 85. und 95. Geburts-
tag, Treffen nach Absprache
(Kontakt A. Müller-Wiesner)

Baugruppe: 8.30 - 12.00 Uhr,   
ein Montag im Monat, im Alten Pfarrhaus 
(Fr. Zawodny) 

Christusgarten-AG: 8.30 - 12.00 Uhr, 
ein Montag im Monat am I. Pfarrhaus  
Treffen nach Absprache (Klaus Weisser) 

Malibu-Kurse (0-1 Jahr): Mittwoch am 
Vormittag, im Alten Pfarrhaus, Treffen 
nach Absprache (Katja Hißnauer)
Ökumenischer Spielkreis (2-3 Jahre, 
Zwergengruppe): 08.30 - 12.30Uhr  
donnerstags und freitags, Christ-König-
Kirche (Kontakt: Lydia Uhlhorn)
KinderKirche (KiKi) (ab 3 Jahre):
15.02.25, 10.00 - 12.00 Uhr, ein Samstag 
im Monat, in der Christuskirche, im Alten 
Pfarrhaus (Sascha Maskow u. Team)
Teamer-Treff: ab 17.30 Uhr, dienstags,
Christuskirche (Sascha Maskow)

Hospizverein e.V. Burgstr.15, Harpstedt:  
donnerstags 15.00 - 17.00 Uhr,   
E. Kopmann Cordes, W. Strodthoff
Trauercafé: 15.30 - 17.30 Uhr, am 1. Sonn-
tag im Monat, Burgstr. 15
Trauergruppe: 18.00 - 20.00 Uhr am 
4. Dienstag im Monat / bei Erstkontakt: 
01624840367 / info@hospizverein.de

Angebote für Frauen

Kirchenvorstandssitzung

Weitere Gruppen

Gesprächskreise Praktische Gruppen

Kinder und Jugend

Kooperationsgruppen
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Regelmäßige Termine

Ansprechpartner

Weitere Informationen

Weitere Kontaktinformationen finden 
Sie auf der vorletzten Seite. 

Eine Vorstellung aller Gruppen 
finden Sie auf:

www.kirche-harpstedt.de

(Vorwahl für Harpstedt: 04244)
 Kirchenbüro 452
 Klaas Akkermann 0176/80100799
 Komi Amefiohoun 0441/2055838
 Elke Kopmann-Cordes 7813
 Klaus Corleis 1777
 Dietmar Kaiser 2332
             Reiner Lüllmann 0174/6360618
 Ilka Major 9185985
Andrea Müller-Wiesner 0172 4219119
 Daniela Predescu 04241/8047994
 Ulrike Schafmeyer 0151/10379163
          Wibke Strodthoff  0161/24840367
 Lydia Uhlhorn 919060
 Hauke Winter 0178/6854829 
    Franz Zawodny 966168

Musik

Töne Soanders - Singen für Menschen 
mit und ohne Handicap: 1.+3. Montag im 
Monat, das nächste Mal am 03./17.02.25, 
18.30 - 19.45 Uhr im Musikraum der 
Grundschule Harpstedt (Ilka Major)
Kommen, Kochen, Kennenlernen: 
(für Menschen mit und ohne Handicap), 
am 11./ 25.02.25, ab 17.15 Uhr dienstags 
in der Oberschule, Anmeldung bis 2 
Tage vorher bei Reiner Lüllmann

Posaunenchor: montags, 19.30-21.00 
Uhr, Delmeschule (Klaus Corleis)
Chor Agama: 18.45 - 19.45 Uhr,   
2. und 4. Mittwoch im Monat, DGH 
Kirchseelte (Komi Amefiohoun)
Gospelchor: dienstags, 18.45 - 20 Uhr, 
in der Delmeschule (Daniela Predescu)
Kirchenchor: dienstags, 20.15 - 21.30 
Uhr, in der Delmeschule (D. Predescu)
Kirchturmspatzen (5-11 Jahre):  
dienstags, 16.00 - 17.00 Uhr,  
in der Delmeschule (Daniela Predescu)
Trommelgruppe: 17.30 - 18.30 Uhr,  
2. und 4. Mittwoch im Monat,   
Delmeschule (Komi Amefiohoun)
Baustellen-Band: 19.00 - 20.30 Uhr, 
Freitag, vor einem Baustellen-Gottes-
dienst, Christuskirche (Klaas Akkermann)

Jugendband: Proben nach Absprache  
vor Jugendgottesdiensten,   
Christuskirche (Hauke Winter)
Familienband: Proben nach Absprache, 
freitags vor der Familienkirche

Druckfehler
Wenn Sie einen Druckfehler finden, 
bitte bedenken Sie, dass er 
beabsichtigt war. Unser 
Blatt bringt für jeden 
etwas, denn es gibt 
immer Leute, die nach 
Fehlern suchen.“ (aus einer 
finnischen Tageszeitung)

  S
ingen macht Spaß...
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Im Vorverkauf

nur 12€Anzeigen

Wir beraten Sie zu nahezu  
unsichtbaren Hörgeräten und passen 
Ihnen eine individuelle Hörlösung an, 
die Sie unverbindlich testen können. 
Bei Nichtgefallen geben Sie die Geräte 
danach einfach zurück. 

Nahezu unsichtbare Hör-
geräte kostenlos testen*

GUTSCHEIN

Tel. : 04244 967 957
Burgstr. 39 27243 Harpstedt

 
harpstedt@hoerstube.com 

www.hoerstube.com

* Einzulösen in der HÖRSTUBE 
Harpstedt. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Wir hören zu,  
damit Sie besser 
hören können: 
Genießen Sie  
hochindividuelle  
Beratung und  
modernste Hör-
lösungen von  
der HÖRSTUBE
in Harpstedt.

Näher dran an 
Ihren Ohren
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Eröffnungskonzert, am Samstag, 8. März, 19.30 Uhr in der Harpstedter Christuskirche.
Das Musikkorps Wittekind nimmt Sie mit auf die „Grüne Insel“.

Eintrittskarten für dieses Konzert sind im Schreibwarengeschäft Beuke, im Kirchenbüro
(beides Harpstedt), in den Geschäftsstellen der Zeitungen, online bei Nordwestticket 
(www.nordwest-ticket.de) und an der Abendkasse erhältlich.

... und die 
Weinstandgruppe 
bietet zu beiden 

Veranstaltungen gerne 
Christuskirchenwein und
Erfrischungsgetränke an.

19.30 Uhr
       Harpstedt

  0
8.03.2025

 Einlass: 18.30 Uhr

Im Vorverkauf

nur 12€ Konzert

Mit einem vielseitigen Programm werden 
die Zuhörerinnen und Zuhörer beim gro-
ßen Eröffnungskonzert des Musikkorps 
Wittekind auf die „Grüne Insel“ mitge-
nommen.  
Das Programm lässt bekannte und traditio-
nelle Stücke in neuem Mantel wirken, aber 
auch Rock und Pop kommen nicht zu kurz.
Weiterhin haben sich mehrere Solisten mit 
den 50 Musikerinnen und Musikern wäh-
rend der Wintermonate auf ihren Einsatz 
vorbereitet und freuen sich, ihr Talent  in

für symphonische Blasorchester arran-
gierten Konzertwerken präsentieren zu 
können. Das Musikkorps freut sich, Ihnen 
Fernweh zu bereiten und Sie auf die grü-
nen Inseln mit ihren Wiesen, Hügeln und 
wunderschönen Landschaften träumen 
zu lassen!                 Dorothee Ellerhorst

Musikkorps Wittekind...weil  Musik einfach 

Spaß macht
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Hinweise zum Datenschutz: 
Der Kirchenvorstand der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Harpstedt veröffentlicht jeden 
Monat im Gemeindebrief besondere Geburts-
tage von Gemeindegliedern zum 70. und 75. 
Geburtstag sowie alle Geburtstage ab dem 80. 
Lebensjahr. Kirchenmitglieder, die eine solche 

Veröffentlichung nicht wünschen, können das im 
Gemeinde sekretariat (Tel.: 04244/452) melden. 
Die Meldung muss aufgrund des Redaktionsschlus-
ses bis spätestens zu Beginn des Vormonats erfol-
gen – also für einen Geburtstag im März bis Anfang 
Februar.                  Der Kirchenvorstand
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Liebe Daniela, wann bist Du 
aus Deinem Heimatland Ru-
mänien nach Deutschland ge-
kommen?
Wir sind im Februar 1990 über 
eine Agentur zuerst in den 
Osten Deutschlands gekom-
men. Ich als dramatische Sop-
ranistin an die Oper in Leipzig 
und mein Mann als Soloflötist 
in das Orchester in Chemnitz. 
Wir konnten kein Wort Deutsch und zum 
Glück waren da schon einige Rumänen, 
die uns geholfen haben.
Um zusammen sein zu können, nah-
men wir dann Verträge in Stendal an. 
Ich machte mich nach einiger Zeit als 
Sopranistin selbständig. Über Freunde 
bekamen wir Kontakt nach Bremen und 
zogen nach Bassum.
Wie kam es dazu, dass Du als Dirigentin 
und Chorleiterin nach Harpstedt kamst?
Ein Freund kam auf mich zu und sagte, 
dass eine Frau Andrea Müller-Wiesner je-
manden für ihre Nachfolge als Dirigentin 
der Chöre in Harpstedt suchte, weil sie 
nach Paris zog. Ich sagte mir: „Was habe 
ich mit Chören zu tun, das habe ich doch 
noch nie gemacht!“ Trotzdem schaute ich 
es mir an und nach Gesprächen mit Pastor 
Richter, Pastor Schulz-Achelis und dem 
Kirchenvorstand begann ich 2003, die 
Chöre zu leiten.

Gab es damals schon verschie-
dene Chöre?
Es gab den Kirchenchor und 
den Kinderchor. Irgendwann 
kam Lore Weiß und sagte, dass 
sie einen Gospelchor gründen 
wollten. Ob ich den auch lei-
ten könnte. So etwas kannte 
ich auch nicht, habe aber zu-
gestimmt. Um es kurz zu fas-
sen: wir gründeten den Gos-

pelchor, aus dem Kinderchor wurden die 
„Kirchturmspatzen“, die Älteren wurden 
dann zu den „Feelings“ und später gab es 
auch die „Harmonys“. So entwickelte sich 
das und es hat viel Spaß gemacht.
Das war in Harpstedt. Parallel war ich lan-
ge Zeit noch als Sopranistin unterwegs 
und habe später hier im Umfeld bis zu 9 
Chöre geleitet.
Wie kam es dazu, große Musicals aufzu-
führen?
Wir hatten alle Freude an der Musik und 
irgendwann hatten wir Lust, ein großes 
Werk mit Gesang, Arien, Duetten, Bewe-
gung und Choreographie einzuüben und 
entschieden uns, das Musical „10 Gebo-
te“ aufzuführen. Das war 2012 und 2013. 
Der Erfolg begeisterte und wir ließen uns 
auf zwei weitere große Musicals ein: 2015 
„Amazing Grace“ und 2017 „Luther“. Alle 
waren mit großer Begeisterung dabei 
und es war etwas sehr Besonderes, wie 

Gunnar Bösemann schaut mit ihr zurück

Schweren Herzens verabschiedet die Kirchenge-
meinde ihre Chorleiterin Daniela Predescu 

Kirche Harpstedt
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Kirche Harpstedt

„Amateure“ dabei etwas fast Professio-
nelles geleistet haben.
Gab es in all den Jahren einen besonde-
ren Höhepunkt?
Für mich gab es nicht diesen einen beson-
deren Höhepunkt. Ich würde eher sagen, 
dass die ständige Weiterentwicklung der 
Chöre und damit auch ihre wachsende 
Erfahrung und Qualität das waren, was 
mich begeistert hat - jedes Mal ein neu-
er Höhepunkt. Man muss sich vorstel-
len, dass die Feelings beispielsweise so 
motiviert und ehrgeizig waren, dass wir 
teilweise bis 3 Uhr morgens in der Kirche 
geprobt haben.

Eigentlich hätten wir gerne noch ein wei-
teres Musical aufgeführt. Wir hatten an 
„Martin Luther King“ gedacht, das war uns 
dann aber inhaltlich zu komplex. Leider 
hat uns die Pandemie einen Strich durch 
die Rechnung gemacht. Wir haben uns 
dadurch nicht mit einem letzten Musical 
verabschieden können. Das ist wirklich 
schade. In der Erinnerung bleibt aber die 
Freude, die uns die Musik gemacht hat.
Liebe Daniela, ihr geht bald nach Rumä-
nien zurück, damit ihr bei Deiner hoch-
betagten Mutter sein könnt. Wir wün-
schen Dir Gottes reichen Segen für den 
weiteren Weg.

17.00 Uhr

       Harpstedt

  16
.02.2025

 Einlass: 16.30 Uhr

    
   

 C
hri

stuskirche

Abschiedskonzert
Mit Daniela Predescu und einem Konzert ihrer Chöre 

Gospelchor 
Harpstedt

Gemischter Chor 
Bassum

Kirchenchor 
Asendorf

Kirchenchor 
Nordwohlde

Kirchenchor
Harpstedt

Kirchturmspatzen
Harpstedt

Vielen Dank für viele 
wunderbare Stunden

 und alles Gute 
für die Zukunft!
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Jahresrückblick 2024

Am 10. März wurde unser neuer Kirchen-
vorstand gewählt. Sieben Frauen und 5 
Männer bilden das Gremium, dem auch 
drei Jugendliche unter 20 Jahren ange-
hören. Sie alle leiten nun gemeinsam mit 
den Pastoren verantwortlich die Gemein-
de. In dieser Verantwortung beschloss 
der Kirchenvorstand ein Schutzkonzept 
zur Prävention sexualisierter Gewalt. 

Unser vielfältiges Gemeindeleben be-
gann wieder mit der Aussendung der 
ökumenischen Sternsinger Anfang Januar. 
Mit unseren katholischen Geschwistern 
feierten wir auch den Weltgebetstag, den 
ökumenischen Kreuzweg, den Gottes-
dienst zum Schulanfang und den lebendi-
gen Adventskalender.

Das Frühjahr war bestimmt vom Auszug 
aus dem 1. Pfarrhaus, weil die Sanierungs- 
und Umbauarbeiten endlich im April be-
ginnen konnten. Das Kirchbüro wurde im 
Alten Pfarrhaus einquartiert, und zahlrei-

che Gruppen mussten in andere Räume 
ausweichen. Wir sind der Samtgemeinde 
Harpstedt sehr dankbar, dass die Chöre 
seither in der Delmeschule proben konn-
ten. Inzwischen sind die Bauarbeiten weit 
vorangeschritten. Ja, bald soll alles fertig 
sein.  

Nach unseren Gottesdiensten gab es oft 
Gelegenheit zum Gespräch beim Kir-
chenkaffee. Auch nach den monatlichen 
Friedensgebeten ist noch Zeit zum Ge-
dankenaustausch. 6069 Erwachsene und 
1444 Kinder besuchten die Baustellen-, 
Jugend- und klassischen Gottesdienste, 
die Familienkirchen und den Advents-
gottesdienst der Grundschule. Tauf- und 
Traugottesdienste feierten 997 Erwa-
chsene und 108 Kinder miteinander. 
(Weitere Statistiken liegen in der Woche 
vom 10.-14.02. im Büro zu den Öffnungs-
zeiten aus.)

Jahreslosung 2024: 
    „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 1. Kor 16,14 

Der neue Kirchenvorstand

Auszug der Sternsinger Fo
to

s: 
U

te
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Seit Anfang Juli arbeitet Pastor Sascha 
Maskow in unserer Gemeinde. Am 13. 
Juli feierten wir seine Ordination. Und  
Pastor Karsten Damm-Wagenitz sowie 
Pastor i.R. Detlef Korsen ergänzen das in 
der Gemeinde arbeitende Pfarrteam. 
Wir sind sehr dankbar für die Pastoren i.R. 
Jörg Schafmeyer und Elisabeth Saathoff, 
die in der Vakanzzeit viel geholfen haben.

Die Konfirmandenarbeit findet regio-
nal, und mit Projekten zusätzlich zu den 
Gruppentreffen statt. Dazu gehört auch 
das Sommercamp in der Lutherstadt Wit-
tenberg. Diese und viel andere Arbeit 
wäre ohne die Teamer nicht möglich. Für 
unter 16-jährige gab es eine Schulung für 
Nachwuchskräfte, für Mitarbeitende der 
Kinderkirche eine Fortbildung in Diep-
holz. Kinder genossen eine Freizeit am 
Alfsee und den Kindertag in Kirchseelte.

In der Friedhofskapelle wurde eine neue 
Akustikanlage installiert. Im April wurde 

wie jedes Jahr die Standfestigkeit der 
Grabmale überprüft. Und auch die Be-
rufsgenossenschaft hat eine Begehung 
durchgeführt.

Besondere Ereignisse waren sicher die 
Gründonnerstagsandacht der Teamer, die 
Pilgertour nach Wildeshausen im Juli, die 
Orgelentdeckertage im September, die 
Adventskaffeestube gemeinsam mit uk-
rainischen Flüchtlingen, und das Konzert 
des Gospelchores zu seinem 20jährigen 
Jubiläum. Auch die anderen Musikgrup-
pen wirkten in vielen Gottesdiensten mit. 
Die Konzert AG organisierte 14 gut be-
suchte Konzerte.

Wir danken besonders der 
Kirchenstiftung und dem 
Freundes- und Förderverein, die großzü-
gig die Arbeit der Gemeinde unterstüt-
zen, damit wir auch weiterhin ein leben-
diges Gemeindeleben führen können, 
ganz gemäß der Jahreslosung für 2025:
„Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
1. Thess 5,21

              Andrea Müller-Wiesner

Die Gründonnerstagandacht

Dankeschönveranstaltung der
 ukrainischen Flüchtlinge

              Prachtt orte für die Adventskaf eestu

be

Jahresrückblick 2024
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Anzeige

Jetzt den Lebensretter gratis testen!
Die Malteser in Harpstedt

Im Ernstfall ist die Zeitspanne bis zum Eintreffen der Notfallhilfe 
entscheidend. Mit dem Malteser Hausnotrufdienst sind Sie immer nur einen 
Knopfdruck von einer lebensrettenden Notfallversorgung entfernt. Schneller 

geht’s nicht. Einfacher auch nicht, wie Sie herausfinden können.

Verwenden Sie diese Anzeige als 

1-Monat-Test-Gutschein 
für sich oder für jemand anderen und ermöglichen Sie 

damit den kostenlosen Test des Malteser Hausnotrufdienst. 
Und bei Vertragsneuabschluss erhalten Sie zusätzlich einen

+ 25 € Einkaufs-Gutschein
                    für: 

Gleich kostenlos anrufen oder Coupon mit Ihrer Rückruf-Tel.-Nr. zusenden.

Tel.: 0800 37 30 800
Malteser, Freistraße 22, 27243 Harpstedt (Ortstarif: 04244-93580)
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Wissenswertes

Das Altarbild in der Christuskirche in Harpstedt
Das Altarbild wurde von Anton Thilo 
(1710 – 1776) im Jahre 1751 als „Christi 
Abendmahl“ in Öl gemalt. Von Beruf war 
Anton Thilo Maler und Vergolder.

Es sind die zwölf Jünger und Christus zu 
sehen:
1. Bartholomäus – zählt zu den ersten 

Jüngern Jesu
2. Jakobus der Jüngere – war mutmaß-

lich der Vater oder Bruder des Judas 
Thaddäus.

3. Andreas – war zuvor Jünger des Täu-
fers Johannes.

4. Simon Zelotes – Zeloten wollten die 
Römer aus Israel vertreiben.

5. Petrus – wird immer an erster Stelle 
genannt. Auf ihn wollte Christusseine 
Kirche bauen.

6. Judas Ischariot – verriet Jesus für 30 
Silberlinge an die Hohenpriester.

7. Johannes – von ihm wird als „Jünger, 
den Jesus liebte“ berichtet.

8. Christus – er sitzt nicht in der Mitte.

9. Thomas – wollte als Jünger nicht 
glauben, dass Jesus auferstanden ist.

10. Jakobus der Ältere – der einzige Jün-
ger, von dessen Märtyrertod in der 

Bibel berichtet wird.
11. Matthäus – war von 
Beruf Zöllner, bevor er Jesus 
nachfolgte.
12. Philippus – war wie An-
dreas Jünger des Täufers Jo-
hannes.
13. Judas Thaddäus – soll 
wie Simon ein Zelot gewesen 
sein und in Armenien gepre-
digt haben.  Steffen Akkermann

Betrachtung: 
Der Mond scheint durch die Bäume und er-
hellt die Nacht. Es ist wohl die Zeit kurz vor 
Abschluß des Abendmahls. Die Messer liegen 
ungeordnet. Brotreste liegen gebrochen he-
rum. Wurde der Kelch schon gereicht? Der 
Lüster strahlt nach oben. Kommt das Licht am 
Tisch von Christus? Die Faltenwürfe der Ge-
wänder sind gut zu sehen. Die Gesichtszüge 
sind fein gezeichnet. Die Gesichtsausdrücke 
sprechen Bände. Alle sind im Gespräch. Wo-
rüber ereifert sich Simon? Beteuert Bartho-
lomäus gerade, dass nicht er der Verräter ist. 
Begreift Philippus endlich wer der Herr ist? 
Schaut nur Judas direkt zu Christus? Dieser 
blickt nicht zu ihm. Zeigt er die drei Finger 
für die Verläumdung bis zum 3. Hahnenschrei 
oder steht das für den dreieinigen Gott?  Ein 
Gemälde, das mehr ausdrückt, als man von 
der Ferne erahnen kann. Es lohnt sich, das 
Gemälde gezoomt auf unserer Website oder 
das Original genauer anzuschauen.   Ute Klitte
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Bethel

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:3602.01.24   13:36

durch die Ev. -luth. Kirchengemeinde

Harpstedt
 

 

vom 10. Februar bis 15. Februar 2025
 

_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Brücke 

auf dem Marktplatz

I. Kirchstraße 2

 27243 Harpstedt

 

 



Info

Kontakte und Informationen

Konten der Kirchen-Stiftung:
LzO  
IBAN: DE39 2805 0100 0001 9966 77
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE80 2806 6214 4822 3344 00

Konten des Fördervereins:
LzO Harpstedt
IBAN: DE92 2805 0100 0001 9571 17
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE56 2806 6214 4848 4806 00
Vorsitzender: Dieter Claußen
Tel: 04244/95216

Dieser Gemeindebrief wird von dem Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde in Harpstedt  
herausgegeben und erscheint einmal im Monat. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist Andrea Müller-Wiesner. Auflage: 4400, 
Druck: Die Drucker, Karl-Heinz Guse, Redaktion: Steffen Akkermann, Isabella Jankowski, Ute Klitte, 
Jörg Schafmeyer und Erika Hormann. Satz & Layout: Ute Klitte, Claudia Dänekas, Isabella Jankowski, 
Claudia Meyer-Ebrecht. Mit Beiträgen von Gunnar Bösemann und Sascha Maskow. Ehrenamtliche 
Austräger bringen diesen Gemeindebrief in alle Haushalte im Bereich unserer Kirchengemeinde.

Birgit Corleis
Offen: Mo, Di, Do, Fr 9-11 Uhr
 Do 17-18 Uhr
Tel: 04244/452
Mail: birgit.corleis@evlka.de
Adresse: I. Kirchstraße 2, 
 27243 Harpstedt 
Web: www.kirche-harpstedt.de

Kirchenbüro

Pastoren
Pastor Gunnar Bösemann 
Tel: 04244/9687098 
Mail: Gunnar.Boesemann@evlka.de

Pastor Sascha Maskow
Tel: 0160/3359802
Mail: Sascha.Maskow@evlka.de

aktueller Stand: 430.000,00 €

Konto der Kirchengemeinde:
Volksbank eG Oldenburg-Land Delmenhorst
IBAN: DE75 2806 6214 4812 2203 00

Reinhold Jürgen       Tel: 0152/21074849

Friedhofswart

Impressum

Küster
Andreas Heitmann 
Mail: kuester@kirche-harpstedt.de

Telefonseelsorge
  Tel:      0800-1110111 oder 0800-1110222
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WinternachtWinternachtWinternacht
 
Verschneit liegt rings die ganze Welt,
ich hab‘ Nichts, was mich freuet,
verlassen steht der Baum im Feld,
hat längst sein Laub verstreuet.

Der Wind nur geht bei stiller Nacht
und rüttelt an dem Baume,
da rührt er seinen Wipfel sacht
und redet wie im Traume.

Er träumt von künft‘ger Frühlingszeit,
von Grün und Quellenrauschen,
wo er im neuen Blütenkleid 
zu Gottes Lob wird rauschen. 
              Joseph von Eichendorff


